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Warum es sich lohnen kann, ein Kamel zu sein 
 

Letzte Woche hat Kaplan Joseph hier über den Adler 
geschrieben und darüber, was er uns im Blick auf den 
Glauben lehren kann. Auch der Pastor erklärte uns in 
seiner Predigt am Weihnachtstag das Geheimnis des 
Geburts-festes Jesu mit Hilfe der Krippentiere Ochse und 
Esel. Darum will auch ich nicht zurückstehen, was die 
zoologische Frömmigkeit betrifft! Da Lichtmess naht und 
die Krippe abgebaut wird, nehme ich dazu ein Tier zu Hilfe,  das wir dort in den 
vergangenen Wochen ebenfalls betrachten konnten: Ich meine das Kamel. 
Es ist nämlich sehr ungerecht, dass uns der Name dieses Tieres oft nur als 
unfreundliche Bezeichnung für unsere Mitmenschen dient oder lediglich an 
eine Zigarettenmarke und der dazugehörigen Wüstenrallye und Modekollektion 
erinnert. Sehr ungerecht ist das und sehr schade! Denn das Kamel kann uns 
viel über unser Leben als glaubende Menschen lehren: 

 Zum Beispiel schaut es eigentlich immer einigermaßen freundlich drein, 
auch wenn es schwer tragen muss.  Auch wir sollten das, denn Sauertopf und 
Mißmut gehören nicht zu einem glaubenden Menschen. Eher schon die innere 
Freude – darüber dass wir gefunden haben und gefunden worden sind. 

 Das Kamel scheut die Wüste nicht und hält lange Durststrecken aus. 
Denn es hat ein Gespür für Oasen und kann dort in kurzer Zeit eine ganze 
Badewanne austrinken und dann in seinem Höcker speichern. Übertragen wir 
das mal auf unseren grauen Alltag, aber auch auf die Art, wie wir Kraft 
schöpfen in den geistlichen Oasen von Gebet, Gottesdienst etc. 

 Und in allem steht das Kamel mit seinen langen schlanken Beinen fest 
auf dem Boden der Wirklichkeit und schafft es gerade deswegen, fernen 
Horizonten entgegenzulaufen. Ohne Frage  ist das ein treffendes Bild für die 
Vererdung des Christenmenschen und für die Hoffnung, der er sich entgegen-
streckt! 
Die zoologische Betrachtung ließe sich fortsetzen. Aber ich lasse die Hunde 
bellen und die Karawane weiterziehen und denke, dass deutlich wurde, warum 
es sich lohnen kann, ein Kamel zu sein. 
Einen solchen Glauben und einen frohen Sonntag wünscht allen  
Ulrich Remmler, Subisdiar 
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1    Unsere Gottesdienste 

Samstag,  
30. Januar 

 

 16.00 Uhr  LH Hl. Messe (H) 
 17.00 Uhr  M Hl. Messe zum Abschluss des Messdienertages (B, Pfr. Lambertz) 
 17.30 Uhr  G Hl. Messe, GM f. Maria Khanh, Anre Tran u.LuV d. Familie, GM für Dominico Thinh 

und für die LuV der Fam. Mai und Nguyen, GM für LuV der Familien Bialkowski und 
Schumacher, StM für verstorbenen Georg Lang und Sohn Gerhard (Sö, W) 

   

Sonntag,  
31. Januar 

4. Sonntag im Jahreskreis   
Jer 1,4-5.17-19,1 Kor 12,31-13,13, Ev: Lk 4,21-30 

 Kollekte Tokyo/Myanmar 

 9.30 Uhr  A Hl. Messe, SWA für Gisela Soquat (D) 
 11.00 Uhr  G Hl. Messe, GM für Henrik Matalewski und 12. JG für Peter Donaiski, GM für Domi-

nico Thinh und für die LuV der Fam. Mai und Nguyen, GM für LuV d. Fam. Kusch, 
Kalus, Brachaczek und Rose, DM aus Anlass der Goldhochzeit der Eheleute Hilde-
gard und Erich Diepenseifen (KJ, J) 

 11.00 Uhr  M Hl. Messe, JG für Hans-Klaus Selgrath, SWA für Karl-Heinz Reinhard, StM für Ehe-
leute Angela und Gerhard Schloten (Sö) 

 18.30 Uhr  G Hl. Messe (H) 
   

Dienstag,  
2. Februar 

Darstellung des Herrn - Lichtmess 

 8.30 Uhr  M Hl. Messe (KJ) 
 10.40 Uhr  Fri Beerdigung Marianne Bornhöft (Stoffeln) (J) 
 16.00 Uhr  G Fatima-Rosenkranz 
 19.00 Uhr  G Hochamt mit Lichterprozession (D, alle) 

   

Mittwoch,  
3. Februar 

Blasius  
heute Blasiussegen 

 8.10 Uhr  G Schulgottesdienst (B) 
 9.00 Uhr  G Hl. Messe (KJ) 

 17.30 Uhr  A Rosenkranz 
 18.00 Uhr  A Hl. Messe (H) 

   

Donnerstag,  
4. Februar 

 

 8.10 Uhr  M Schulgottesdienst (B) 
 11.20 Uhr  Fri Beerdigung Hildegard Litoborski (Stoffeln) 
 11.30 Uhr  G Hl. Messe "zur Marktzeit" mit Erteilung des Blasiussegens,  

GM für Heinrich Leber (D) 
 19.30 Uhr  G Vesper "Heiteres Licht" 
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Freitag,  
5. Februar 

Herz-Jesu-Freitag 

 8.10 Uhr  G Schulgottesdienst Fuldaer Schule fällt aus! (B) 
    10.40 Uhr Fri Beerdigung Reinhard Kasek (Eller) (KJ) 

 14.30 Uhr  M Rosenkranz 
 15.00 Uhr  M Gottesdienst (KJ) 
 15.30 Uhr  Awo Wortgottesdienst 
 16.00 Uhr  Kis Wortgottesdienst Kissinger Str. (Hartmann) 
 18.00 Uhr  G Hl. Messe (D) 
 19.30 Uhr  A Abendgebet (KJ) 

   

Samstag, 
6. Februar 

 

 16.00 Uhr  LH Hl. Messe (H) 
 17.30 Uhr  G Hl. Messe, StM für Eheleute Ludwig und Maria Reusch, StM für Hans und Kläre 

Lanwer, StM für LuV der Familien Dr. Reisinger und Reuschenberg (D) 
   

Sonntag,  
7. Februar 

5. Sonntag im Jahreskreis   
Jes 6,1-2a.3-8,1 Kor 15,1-11, Ev: Lk 5,1-11 

 G: Kirchbau-Kollekte  
Erteilung des Blasiussegens 

 9.30 Uhr  A Hl. Messe (Sö) 
 11.00 Uhr  G Hl. Messe, GM für Dominico Thinh, LuV d. Fam. Mai u. Nguyen, JG für Heinz Dölle 

(D) 
 11.00 Uhr  M Hl. Messe, GM in besonderer Meinung, GM für Georg Hartmann und Familie, GM 

für Relly Guggenberger, GM für die LuV der Familien Mößbacher und Löttgen (KJ) 
 18.30 Uhr  G Hl. Messe (W) 

 
A = St. Augustinus, Awo = Hans-Jeratsch-Haus, FRE = Friedhof Eller, FrEll = Friedhof Eller, Fri = Friedhof, FrSto = Friedhof 
Stoffeln, FrSüd = Südfriedhof, FSch = Aula Fuldaer Schule, G = St. Gertrud, GGH = Georg-Glock-Haus, GW = Geistliches 
Wort, He = Hedwigshaus, Kis = Kissinger Str. , LH = Luisenheim, Lk = Lukaskirche, M = St. Michael, P.G.H = Paul-Gerlach-
Haus, Schlo = Schlosskirche 







Beichtgelegenheit in St. Gertrud: samstags von 16.45 Uhr bis 17.15 Uhr 
Beichtgelegenheit in St. Michael: in Absprache mit den Priestern   
Beichtgelegenheit in St. Augustinus:  in Absprache mit den Priestern 



Aus unseren Pfarrgemeinden sind verstorben:  Reinhard Kasek, Annegret  
Vibrans, Katharina Pohlmann, Marianne Bornhöft, Berta Fey 
Wir gedenken ihrer im Gebet. 
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2   Termine in der Woche  

Samstag, 30.01.2016 
 19.30 Uhr  A Oldie-Night 
 09.00 Uhr  G Vorbereitung Ferienfreizeit  

 

Sonntag, 31.01.2016 
 11.00 Uhr   Gottesdienst in der Schlosskirche mit Verabschiedung von Pfr. Silbersiepe 

 

Dienstag, 02.02.2016 
 09.15 Uhr  M Frauenwandertag Treffpunkt nach der Messe vor der Kirche 
 14.00 Uhr  A Handarbeitskreis 

 

Mittwoch, 03.02.2016 
 10.00 Uhr  lG Pilates-Kurs 
 13.30 Uhr  A Augustinuskreis 
 14.00 Uhr  G Seniorenclub – karnevalistischer Nachmittag 
 19.00 Uhr KiTa Messdiener-Leiterrunde 
 19.15 Uhr  PSG Leiterrunde 

 

Donnerstag, 04.02.2016 
 10.00 Uhr  A Frühstück und karnevalistisches Treiben der kfd 

 

Freitag, 05.02.2016 
 10.00 Uhr  G Arbeitslosenfrühstück  
15.00 Uhr G Kinderkarneval 
 20.00 Uhr  A Augustinusquelle 

 

Samstag, 06.02.2016 
 19.11 Uhr  G Pfarrkarneval 

 

Sonntag, 07.02.2016 
 14.00 Uhr  A Biwak der Schützen nach dem Veedelszoch 
 
 

3    Vorschau 

“Der Seniorenclub St. Gertrud trifft sich am 3. Februar 2016 um 14 Uhr im Pfarr-
zentrum St. Gertrud zu einem karnevalistischen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 
und dem Kinderprinzenpaar aus Unterbach. Die Mitglieder der KFD sind ebenfalls 
herzlich eingeladen.” 
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Am Donnerstag, 04.02.2016 (Weiberfastnacht) bleibt das Pastoralbüro 
nachmittags geschlossen!! 

 
Erste Seniorenkarnevals-Sitzung in Eller 
Am 5. Februar 2016 veranstaltet die Karnevalsgesellschaft Hötter Jonges, mit Un-
terstützung der Bezirksvertretung 8, im Schützenhaus auf der Heidelberger Straße 
die erste Seniorenkarnevalssitzung des Elleraner Brauchtums für alle jung Geblie-
benen. Für ein tolles Programm mit den Rhine Guards Düsseldorf-Eller, unserem 
Prinzenpaar der Stadt Düsseldorf, `ne Kistedüvel, Melissa Heinen (Pänz in der 
Bütt), Tom Prinz (Bauchredner), Tanzgarde Kerpen KGG 1908, Natalie Grant ist 
gesorgt; anschließend Tanz. 
Wir wünschen allen einige vergnügliche und hoffentlich unvergessliche Stunden. 
Einlass 15.00 Uhr, Beginn 16:11 Uhr. Für Essen und Trinken ist gesorgt.  
Eintritt 11,00 €. 
 
Kinderkarneval 
Am Freitag, dem 5.2.2016 findet von 15 bis 18 Uhr für alle Kinder ab der 1. Klasse 
in der Teestube St. Gertrud Kinderkarneval statt. Eintritt pro Kind: 3,50 €.  
Karnevalskleidung ist erwünscht. 
 

Der nächste Kleinkindergottesdienst findet am 14.02.2016 um 10.45 Uhr in  
St. Augustinus zum Thema: „FASTEN ???“  statt.  

Plakate dazu hängen in den Schaukästen aus. 

 
Im Rahmen von AufERstehen laden wir am Samstag, 27.2.2016 herzlich zu einem 
geistlichen Ausflug nach Köln ein. Wir besuchen die Basilika St. Gereon, wo wir auch 
Eucharistie feiern, anschließend lernen wir die Monastischen Gemeinschaften von Je-
rusalem an Groß St. Martin näher kennen. Anmeldungen sind bis zum 5.2.2016 im 
Pastoralbüro möglich. Anmeldeflyer liegen auch in den Kirchen zum Mitnehmen aus. 
Die Kosten betragen 25,00 € pro Teilnehmer. 
 

Pfingsten 2016 
Das diesjährige Pfingstfest wollen wir in unserer Pfarreiengemeinschaft in beson-
derer Weise begehen. Wir beginnen mit der feierlichen Pfingstvigilmesse am 
Pfingstsamstag, dem 14.05.2016 um 20:30 Uhr in St. Gertrud, die in ihrer Form und 
Gestaltung einen Bogen zur Osternacht schlagen soll. Daran schließt sich eine 
liturgische Nacht des Wachens und Betens an. Diese endet mit der Laudes, dem 
Morgengebet der Kirche, um 07:00 Uhr und einem gemeinsamen Frühstück. Schön 
wäre es, wenn sich verschiedene Gruppierungen und auch Einzelpersonen an der 
Nacht beteiligen. Am Pfingstsonntag um 10:00 Uhr feiern wir eine gemeinsame 
Eucharistie in St. Gertrud. Denn Gemeinschaft ist ein Zeichen des Heiligen Geis-
tes, um dessen Sendung wir gerade am Pfingstfest beten. 
Herzliche Einladung schon jetzt! 
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Wallfahrt unserer Pfarreiengemeinschaft 
Merken Sie sich bitte in ihrem Terminkalender den Termin für die diesjährige gemein-
same Wallfahrt unserer Pfarreiengemeinschaft am  11. Juni 2016 nach Essen/ Wer-
den vor. Es wäre schön, wenn wir mit Jung und Alt, diesen Wallfahrtstag gemeinsam 
erleben könnten. Es wird verschiedene Möglichkeiten geben, an diesem Wallfahrtstag 
teilzunehmen: zu Fuß, mit Fahrrad oder mit Bahn. 
Nähere Informationen zu einem späteren Zeitpunkt in der Pfarrinfo. 

 
Ferienfreizeit 2016 
In der Zeit vom 29.07. – 12.08.2016 findet eine Ferienfreizeit für Kinder/ Jugendliche im 
Alter von 12 – 16 Jahren statt. Der Teilnehmerbeitrag pro Kind beträgt 350,00 € . An-
meldungen sind  - mit einer Anzahlung von 100,00 - im Pastoralbüro möglich.  
 

4    Unter uns 

Beim Neujahrsempfang der Bezirksvertretung 8, der im Schloss Eller stattfand, haben 
unsere Sternsinger einen Betrag von 259,50 € gesammelt. Herzlichen Dank! 
 
Neuordnung der Dekanate 
nach einem längeren Konsultationsprozess und den zustimmenden Voten der Mitglie-
der des Priesterrates hat unser Erzbischof entschieden, die rund 50 Dekanate im Erz-
bistum Köln neu zu ordnen. Hintergrund dieser Neuordnung ist die kirchliche Entwick-
lung der letzten Jahre. Gemeinden haben sich in größeren Seelsorgebereichen zu-
sammengeschlossen, die jeweils von einem Pfarrer geleitet werden. Bildeten früher z.B. 
10–15 Pfarreien ein Dekanat, sind es heute oft nur noch wenige; in einigen Fällen ist 
das Dekanat sogar identisch mit einem Seelsorgebereich.  
Zukünftig sollen die bisherigen 15 Stadt- und Kreisdekanate die – im Kirchenrecht vor-
gesehenen - Dekanate des Erzbistums sein. Gleichzeitig hat der Erzbischof den Auftrag 
erteilt, durch eine Dekanatsordnung zu ermöglichen, dass - wo immer gewünscht – 
auch sinnvolle Organisationsformen unterhalb dieser Ebene gelebt werden können, z.B. 
in den regelmäßigen Konferenzen und Begegnungen der Seelsorgerinnen und Seel-
sorger sowie in der Ansprechbarkeit für kommunale Partner. Umgesetzt wird die Neu-
ordnung zu einem späteren Zeitpunkt, wenn die entsprechende Ordnung erarbeitet ist.  
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Seelsorger: Pfarrer Joachim Decker   214222; Pfarrvikar: Franz M. Werhahn, 
214222, Kapläne: Joseph Athirampuzhayil  39021029; Markus Söhnlein  97647677 
Diakone: Philipp Jeffré  2399851; Albert Engler  2292097; Michael Inden  28074497; 
Pastoralassistentin: Lisa Brentano  01577 4020751 
Pfr. I.R. Helmut Heinz, erreichbar über Luisenheim;  3020620; 

St. Augustinus und St. Gertrud 
Alt Eller 31, 40229 Düsseldorf 
 0211 214222 ; Fax: 0211 212460 
 
Pastoralbüro geöffnet: 
Montag, Mittwoch und Freitag: 
von  9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

St. Michael 
Posener Straße 1, 40231 Düsseldorf 
 0211 219867; Fax: 0211 9216142 
 
Kontaktbüro  geöffnet: 
Dienstag :  
von    9.00 – 11.00 Uhr 
 

 


